
Eco-Modus: 40°C und Druckausgleich

Im Eco-Modus heizt die Truma auf 40°C. Beim Aufheizen dehnt sich das Wasser im
geschlossenen Boiler aus, und der entstehende Überdruck muss irgendwo hin. Das Sicherheits-
bzw. Winkelanschlussventil (auch „Überdruckventil") lässt diesen Druck kurz ab – genau das
klingt wie ein kurzes Zischen oder Pfeifen. Bei Neufahrzeugen ist das Ventil werksseitig manchmal
etwas empfindlicher eingestellt.

Luft im Boiler beim Erstbetrieb

Ein sehr häufig gemeldetes Problem bei neuen Wohnmobilen mit Truma Combi: Luft im Boiler,
die beim Erstbefüllen nicht vollständig entweicht. Diese Luft komprimiert sich beim Erhitzen und
entweicht dann ruckartig – exakt dein beschriebenes Geräusch. Im Eco-Betrieb wurde dieses
Problem von mehreren Nutzern ausdrücklich gemeldet.

Sensor-Träger im Eco-Modus

Truma selbst bestätigt, dass der Temperatursensor im Eco-Modus träge reagiert, was dazu
führt, dass die Heizung unerwartet kurz anspringt oder Druck aufbaut. Das erklärt
die Unregelmäßigkeit – manchmal passiert es mehrfach in 15 Minuten, manchmal nur selten.

Was jetzt konkret tun?

. Luft aus dem Boiler entlassen: Einen Warmwasserhahn öffnen (z. B. Küche), bis das Wasser
gleichmäßig ohne Blubbern fließt – das entlüftet den Kessel zuverlässig.

. Sicherheitsventil außen prüfen: Schau unterm Fahrzeug oder an der Außenwand, ob das
Ablaufröhrchen des Überdruckventils feucht ist – dann löst es aus.

. Händler ansprechen: Da das Fahrzeug nagelneu ist, greift Garantie. Dieses Problem –
insbesondere das auslösende Sicherheitsventil – ist bei Truma bekannt und der Händler kann das
in der Einweisung/Inspektion direkt klären.

. Alternativ: Boost-Modus testen: Wenn das Geräusch im Eco-Modus auftritt, im Boost-Modus
(60°C, schnelles Aufheizen) testen – tritt es dort nicht auf, ist der träge Sensor oder das
Druckverhalten im Eco-Modus die Ursache.

Da es ein Neuwagen ist: Am einfachsten direkt beim Händler melden – das ist ein bekanntes
Thema und fällt klar unter Garantie.


